
Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen 8,75 mg Lutschtabletten

Flurbiprofen 8,75 mg
Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie.
- Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes oder

Apothekers an.
- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser

Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.
- Wenn Sie sich nach 3 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an Ihren Arzt.
Diese Packungsbeilage beinhaltet:
1. Was ist Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen und wofür wird es angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Anwendung von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen beachten?
3. Wie ist Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen anzuwenden?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen
1. Was ist Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen und wofür wird es angewendet?
Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen enthält Flurbiprofen. Flurbiprofen ist ein nicht-steroidales entzündungshemmendes Arzneimittel (NSAR) mit
schmerzlindernden, fiebersenkenden und entzündungshemmenden Eigenschaften.
Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen wird bei Erwachsenen und Kindern ab 12 Jahren zur Linderung der Symptome bei Halsschmerzen wie
Entzündungen der Rachenschleimhaut, Schmerzen und Schwellungen und Schluckbeschwerden angewendet.
Wenden Sie sich an einen Arzt, wenn die Symptome nach 3 Tagen schlechter werden oder sich nicht bessern.
2. Was sollten Sie vor der Anwendung von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen beachten?
Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen darf nicht angewendet werden, wenn Sie
• allergisch (überempfindlich) gegen Flurbiprofen, Levomenthol oder einen der in Abschnitt 6 genannten sonstigen Bestandteile dieses

Arzneimittels sind,
• jemals nach der Einnahme von Acetylsalicylsäure oder einem anderen NSAR Asthma, unerwartete Pfeifatmung oder Kurzatmigkeit, eine

gereizte Nase, ein Anschwellen des Gesichts oder einen juckenden Ausschlag (Nesselausschlag) hatten,
• zwei- oder mehrmaliges Auftreten von Magengeschwüren, Darmgeschwüren oder Blutungen im Magen-/ Darmbereich haben oder hatten,
• nach der Einnahme von NSAR an Blutungen oder Durchbrüchen im Magen-Darm-Bereich, schwerer Dickdarmentzündung oder

Bluterkrankungen gelitten haben,
• Acetylsalicylsäure in hoher Dosierung oder andere NSAR (wie Celecoxib, Ibuprofen, Diclofenac-Natrium usw.) anwenden,
• in den letzten drei Monaten der Schwangerschaft sind,
• Herz-, schwere Nieren- oder schwere Leberschwäche haben oder hatten.
Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker bevor Sie Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen anwenden, wenn Sie
• jemals Asthma hatten oder an Allergien leiden
• entzündete Mandeln (Tonsillitis) haben oder glauben, eine bakterielle Halsentzündung zu haben (weil Sie möglicherweise Antibiotika benötigen)
• Herz, Nieren- oder Leberprobleme haben
• einen Schlaganfall hatten
• eine Vorgeschichte mit Darmerkrankungen haben (Colitis ulcerosa, Morbus Crohn)
• an einer chronischen Autoimmunerkrankung leiden wie systemischer Lupus erythematodes (SLE) oder Mischkollagenose
• älter sind, da bei Ihnen mit größerer Wahrscheinlichkeit Nebenwirkungen, die in dieser Gebrauchsinformation aufgeführt sind, auftreten können
• in den ersten 6 Schwangerschaftsmonaten oder in der Stillzeit sind
• an einer Unverträglichkeit gegenüber bestimmten Zuckern leiden
Während der Anwendung von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen
• Brechen Sie die Anwendung der Lutschtabletten bei den ersten Anzeichen von Hautreaktionen (Hautausschlag, Schälen der Haut,

Blasenbildung) oder anderen Anzeichen einer allergischen Reaktion ab und suchen Sie unverzüglich einen Arzt auf.
• Informieren Sie Ihren Arzt bei ungewöhnlichen Symptomen im Bauch (vor allem Blutungen).
• Sprechen Sie mit einem Arzt, wenn es Ihnen nicht besser geht, es Ihnen schlechter geht oder neue Symptome auftreten.

• Die Anwendung von Arzneimitteln wie Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen, ist möglicherweise mit einem geringfügig erhöhten Risiko für
Herzanfälle (Herzinfarkt) oder Schlaganfälle verbunden. Jedes Risiko ist wahrscheinlicher mit hohen Dosen und länger dauernder Behandlung.
Überschreiten Sie nicht die empfohlene Dosis oder Behandlungsdauer (siehe Abschnitt 3).

Kinder
Dieses Arzneimittel sollte nicht bei Kindern unter 12 Jahren angewendet werden.
Anwendung von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen mit anderen Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen oder anwenden, kürzlich andere Arzneimittel eingenommen
oder angewendet haben oder beabsichtigen, andere Arzneimittel einzunehmen oder anzuwenden.
Dies gilt insbesondere für folgende Arzneimittel:
• Acetylsalicylsäure in niedriger Dosierung (bis zu 75 mg täglich)
• Arzneimittel gegen Bluthochdruck oder Herzschwäche (Antihypertensiva, Herzglykoside)
• Entwässerungstabletten (Diuretika einschließlich kaliumsparender Arzneimittel)
• blutverdünnende Arzneimittel (Antikoagulantien, Thombozytenaggregationshemmer)
• Arzneimittel gegen Gicht (Probenecid, Sulfinpyrazon)
• andere NSAR einschließlich selektiver Cyclooxygenase-2-Hemmer oder Corticosteroide (wie z. B. Celecoxib, Ibuprofen, Diclofenac-Natrium

oder Prednisolon)
• Mifepriston (ein Arzneimittel, das für einen Schwangerschaftsabbruch angewendet wird)
• Chinolonantibiotika (wie Ciprofloxacin)
• Ciclosporin oder Tacrolimus (zur Unterdrückung des Immunsystems)
• Phenytoin (zur Behandlung von Epilepsie)
• Methotrexat (zur Behandlung von Krebs)
• Lithium oder selektive Serotonin-Wiederaufnahme-Hemmer (SSRIs) (zur Behandlung von Depressionen)
• Orale Antidiabetika (zur Behandlung von Diabetes)
• Zidovudin (zur Behandlung von HIV)
Anwendung von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen zusammen mit Nahrungsmitteln, Getränken und Alkohol
Während der Behandlung mit Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen sollten Sie keinen Alkohol zu sich nehmen, da dies das Risiko von Magen-
oder Darmblutungen erhöhen kann.
Schwangerschaft, Stillzeit und Fortpflanzungsfähigkeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu sein oder beabsichtigen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der
Anwendung dieses Arzneimittels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.
Wenden Sie dieses Arzneimittel nicht an, wenn Sie in den letzten 3 Monaten der Schwangerschaft sind. Wenn Sie in den ersten 6 Monaten der
Schwangerschaft sind oder stillen, sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie dieses Arzneimittel anwenden.
Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen gehört zu einer Gruppe von Arzneimitteln, die die Fruchtbarkeit von Frauen beeinträchtigen können. Der
Effekt ist nach Absetzen des Arzneimittels umkehrbar. Es ist unwahrscheinlich, dass die gelegentliche Anwendung dieses Arzneimittels die
Möglichkeit, schwanger zu werden, beeinflusst. Sprechen Sie dennoch mit Ihrem Arzt bevor Sie dieses Arzneimittel einnehmen, wenn Sie Probleme
haben, schwanger zu werden.
Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen
Es liegen keine Studien über die Auswirkung auf die Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen vor. Allerdings sind Schwindel
und Sehstörungen mögliche Nebenwirkungen nach der Einnahme von NSAR. Fahren Sie nicht Auto und bedienen Sie keine Maschinen, wenn Sie
davon betroffen sind.
Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen
Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen enthält Isomaltitol und Maltitol-Lösung
1 Lutschtablette enthält 2033,29 mg Isomaltitol (E953) und 509,31 mg Maltitol-Lösung (E965). Wenn Sie eine Diabetes-Diät einhalten müssen,
sollten Sie dies berücksichtigen. Der Kalorienwert beträgt 2,3 kcal/g Isomaltitol oder Maltitol-Lösung. Isomaltitol oder Maltitol-Lösung können nach
mehreren Dosen pro Tag eine leicht abführende Wirkung haben.
Bitte nehmen Sie Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer
Unverträglichkeit gegenüber bestimmten Zuckern leiden.
Dieses Arzneimittel enthält einen Duftstoff mit Citral, Citronellol, D-Limonene, Geraniol und Linalool.
Citral, Citronellol, D-Limonene, Geraniol und Linalool können allergische Reaktionen hervorrufen.
3. Wie ist Dobendan Direkt Zuckerfrei Flurbiprofen anzuwenden?
Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben an oder wie von Ihrem Arzt oder Apotheker
verordnet. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind.

EmpfohleneDosierung:Für Erwachseneund Kinderab 12Jahren:
•NehmenSie1LutschtabletteundlassenSiedieselangsamimMundzergehen.
•BewegenSiedieLutschtablettewährenddesLutschensimMund.
•DieLutschtablettesollteinnerhalbvon30Minutenzuwirkenbeginnen.
•DanachnehmenSie,fallsnotwendig,alle3bis6Stunden1Lutschtablette.
•WendenSienichtmehrals5Lutschtabletteninnerhalbvon24Stundenan.
Nichtbei Kindernunter12Jahren anwenden.
DieseLutschtablettensindnurfürdenkurzzeitigenGebrauchbestimmt.
WendenSiemöglichstwenigeLutschtablettenübereinenmöglichstkurzenZeitrauman,wieeszurLinderungIhrerSymptomeerforderlichist.Wenn
ReizungenimMundraumauftreten,solltedieBehandlungmitFlurbiprofenabgebrochenwerden.
Wenden SieDobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofennichtlängerals3Tagean,esseidenn,IhrArzthatesIhnenverordnet.FallsSiesich
nichtbesserodersogarschlechterfühlen,oderfallsneueBeschwerdenauftreten,sprechenSiemitIhremArztoderApotheker.
Wenn Sieeine größereMenge von DobendanDirektZuckerfrei Flurbiprofenangewendet haben,als Sie sollten:
SprechenSiemitIhremArztoderApothekerodersuchenSieumgehenddasnächstgelegeneKrankenhausauf.BeschwerdeneinerÜberdosierung
könnenÜbelkeitoderErbrechen,MagenschmerzenoderseltenerDurchfallsein.EinKlingelnindenOhren,Kopfschmerzenund
Magen-Darm-Blutungensindebenfallsmöglich.
WennSieweitereFragenzurAnwendungdesArzneimittelshaben,fragenSieIhrenArztoderApotheker.
Wenn SiedieAnwendungvonDobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofenvergessenhaben
WendenSienichtdiedoppelteDosisan,wennSiedievorherigeAnwendungvergessenhaben.
4.WelcheNebenwirkungensindmöglich?
WiealleArzneimittelkannauchdiesesArzneimittelNebenwirkungenhaben,dieabernichtbeijedemauftretenmüssen.
BEENDENSie die AnwendungdiesesArzneimittelsund suchenSieunverzüglichärztliche Hilfe auf,wenneinedieserNebenwirkungen bei
Ihnenauftritt:
•AnzeicheneinerallergischenReaktion,wieAsthma,unerwarteterschwertesEin-und/oderAusatmen,Kurzatmigkeit,Juckreiz,laufendeNase

oderHautausschläge.
•SchwellungenimGesicht,derZungeoderimRachen,dieAtembeschwerdenverursachen,Herzrasen,BlutdruckabfallbishinzumSchock

(diesekönnenauchbeidererstenAnwendungdesArzneimittelsauftreten).
•SchwereHautreaktionenwieSchälenderHaut,BlasenbildungoderschuppendeHaut.
SprechenSiemitIhremArztoderApotheker,wennSieeinederfolgenden NebenwirkungenoderNebenwirkungen,dienichtgelistetsind,bemerken:
Häufig(kannbiszu1von10Behandeltenbetreffen)
•Schwindel,Kopfschmerzen
•ReizungimRachenraum
•GeschwüreoderSchmerzenimMund
•Halsschmerzen
•UnangenehmesoderuntypischesGefühlimMundbereich(Wärme,Brennen,Kribbeln)
•ÜbelkeitundDurchfall
•KribbelnundJuckreizderHaut
•Gelegentlich(kann biszu1 von 100Behandeltenbetreffen)
•Schläfrigkeit
•BlasenbildungimMundoderRachenraum,TaubheitsgefühlimRachen
•GeblähterMagen,Bauchschmerzen,Flatulenz,Verstopfung,Verdauungsstörungen,Übelkeit.
•TrockenerMund
•BrennenimMund,veränderterGeschmackssinn
•Hautausschläge,juckendeHaut
•Fieber,Schmerzen
•MüdigkeitoderSchwierigkeitenbeimEinschlafen
•VerschlimmerungvonAsthma,Pfeifatmung,Kurzatmigkeit
•VermindertesEmpfindenimRachenraum
Selten(kannbiszu1von1.000Behandeltenbetreffen)
•anaphylaktischeReaktionen
Nichtbekannt(HäufigkeitaufGrundlagederverfügbarenDatennichtabschätzbar)
•Blutarmut(Anämie),Thrombozytopenie(geringeAnzahlvonBlutplättchen,waszuBlutergüssenundBlutungenführenkann)
•Schwellungen(Ödeme),Bluthochdruck,HerzinsuffizienzoderHerzinfarkt
•SchwereHautreaktionenwieBlasenbildungeinschließlichStevens-JohnsonSyndrom,LyellSyndromundtoxischerepidermalerNekrolyse.

•Hepatitis(Leberentzündung)
BeientsprechendsensibilisiertenPatientenkönnendurchLevomentholÜberempfindlichkeitsreaktionen(einschließlichAtemnot)ausgelöstwerden.
Citral,Citronellol,D-Limonene,GeraniolundLinaloolkönnenallergischeReaktionenhervorrufen.
Meldungvon Nebenwirkungen
WennSieNebenwirkungenbemerken,wendenSiesichanIhrenArztoderApotheker.DiesgiltauchfürNebenwirkungen,dienichtindieser
Packungsbeilageangegebensind.
SiekönnenNebenwirkungenauchdirektdemBundesinstitutfürArzneimittelundMedizinprodukte,Abt.Pharmakovigilanz,Kurt-Georg-KiesingerAllee
3,D-53175Bonn,Website:www.bfarm.deanzeigen.IndemSieNebenwirkungenmelden,könnenSiedazubeitragen,dassmehrInformationenüber
dieSicherheitdiesesArzneimittelszurVerfügunggestelltwerden.
5.WieistDobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofenaufzubewahren?

•BewahrenSiediesesArzneimittelfürKinderunzugänglichauf.
•SiedürfendiesesArzneimittelnachdemaufdemUmkartonnach„Verwendbarbis“angegebenenVerfalldatumnichtmehranwenden.Das

VerfalldatumbeziehtsichaufdenletztenTagdesangegebenenMonats.
•ImOriginalkartonaufbewahren.

EntsorgenSieArzneimittelniemalsüberdasAbwasser(z.B.nichtüberdieToiletteoderdasWaschbecken).FragenSieinIhrerApotheke,wiedas
Arzneimittelzuentsorgenist,wennSieesnichtmehrverwenden.SietragendamitzumSchutzderUmweltbei.WeitereInformationenfindenSie
unterwww.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.
6.InhaltderPackungundweitereInformationen
WasDobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofenenthält:
DerWirkstoffistFlurbiprofen8,75mg.
DiesonstigenBestandteilesind:Macrogol300,Kaliumhydroxid(E525),Orangen-Aroma,Levomenthol,Acesulfam-Kalium(E950),MaltitolLösung
(E965)undIsomaltitol(E953).
WieDobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofenaussiehtundInhaltderPackung
DieLutschtablettensindrunde,weißebisblassgelbeTablettenmiteinerPrägungaufbeidenSeiten.
DobendanDirektZuckerfreiFlurbiprofenistinBlisterpackungenzu8,16und24Stückerhältlich.Eswerdenmöglicherweisenichtalle
PackungsgrößenindenVerkehrgebracht.
PharmazeutischerUnternehmer
ReckittBenckiserDeutschlandGmbHDarwinstrasse2-469115HeidelbergDeutschlandTel.(06221)9982-333
Hersteller
RBNLBrandsB.V.SchipholBlvd207,1118BHSchiphol,Niederlande
DiesesArzneimittelistindenMitgliedsstaatendesEuropäischenWirtschaftsraumes(EWR)unterdenfolgendenBezeichnungenzugelassen:
BelgienStrepfenSuikervrij8,75mg,zuigtablet
DänemarkStrefenOrange
EstlandStrepsilsIntensiveOrange8,75mglosengid(suhkruvaba)
FinnlandStrefenOrange8,75mg,imeskelytabletti
GriechenlandStrepfenSugarFree
IslandStrefenOrange8,75mgSukkerfri,munnsogstöflur
LitauenStrepflam8,75mgkietosiospastilės
LuxemburgStrepfenSansSucreOrange8.75mg,pastilles
NiederlandeStrepfenSinaasappelSuikervrij8,75mgzuigtabletten
ÖsterreichStrepsilsOrangeZuckerfrei8,75mgLutschtabletten
PortugalStrepfenLaranjasemaçúcar8,75mgPastilhas
SchwedenStrefenOrange8,75mg,sugtabletter
SlowenienStrepfenbrezsladkorjazokusompomaranče8,75mgpastile
SpanienStrepfen8,75mgpastillasparachuparsabornaranja
VereinigtesKönigreichFlurbiprofen8.75mglozenges
ZypernStrepfenOrangeSugarFree8,75mgLozenge
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